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Los geht’s! 

Noah baute ein Schiff mitten auf dem trockenen Land. „Wie kommt er darauf?“ 

so fragten sich die Leute. „Hier ist doch kein Wasser!“ Aber Noah wusste, warum 

er es tat. Eines Tages hatte er die Stimme Gottes gehört. „An dir habe ich Freude, 

Noah“, sagte Gott zu ihm. „Du bist gut zu den Menschen und Tieren. Aber sonst 

gibt es niemand mehr auf der ganzen Erde, an dem ich Freude haben kann. Alle 

sind böse, sie schlagen sich, sie rauben und morden. Ich sehe nicht mehr länger 

zu. Nur dich und deine Familie will ich retten. Baue dir ein großes Schiff!“ Man 

nennt Noahs Schiff die Arche. Als es fertig war, sagte Gott zu Noah: „Geh mit 

deiner Frau und deinen Kindern in die Arche. Nimm auch Tiere mit, von jeder Art 

ein Paar. Ich will nicht, dass alles Leben untergeht. Bald wird die Sintflut 

kommen. Die Tiere kamen herbei, ein langer Zug. Als alle drinnen waren, machte 

Gott die Türe fest zu. Es begann in Strömen zu regnen und hörte nicht mehr auf. 

Das Wasser stieg und stieg. Es war höher als die Häuser und die Bäume, sogar die 

hohen Berge verschwanden im Wasser. Nur die Arche schwamm obenauf. Nach 

vielen Wochen hörte es auf zu regnen. Langsam begann das Wasser wieder zu 

sinken. Eines Tages setzte die Arche auf einen Berggipfel auf. Aber ringsum war 

immer noch Wasser. Noah wollte wissen, wie es auf der Erde aussah. Er schickte 

eine Taube aus, aber sie fand keinen trockenen Fleck und kehrte wieder zurück. 

Nach sieben Tagen schickte er sie zum zweiten Mal aus. Am Abend kam sie 

zurück und hatte einen Zweig im Schnabel. Sie hatte ihn von einem Ölbaum 

gepflückt. Nach weiteren sieben Tagen ließ Noah die Taube ein drittes Mal 

fliegen und sie kam nicht mehr zurück. Jetzt wusste er: Die Erde war trocken. Er 

ging aus der Arche und mit ihm seine Frau, seine Kinder und alle Tiere. Er baute Gott einen 

Altar und dankte ihm. Da sagte Gott zu Noah: „Ich will nie wieder eine Sintflut über die 

Erde kommen lassen. Zum Zeichen dafür setze ich den Regenbogen in die Wolken. Wenn 

ihr ihn seht, dann wisst ihr: Gott meint es gut mit uns.  

Gott startet mit uns ins neue Jahr und bleibt bei uns – egal was passiert!  

Bastelt euch einen Regenbogen für Fenster, Wand und / oder Türe – so, wie 

unten auf dem Bild von Noahs Arche, damit alle es sehen! 

Quelle: Meine schönsten Bibelgeschichten – Deutsche Bibelgesellschaft (Text) 

und Meine bunte Bilderbibel – Merckle (Bild unten)  
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